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Skatepark Witschelstraße 

 

Luftbild Maßnahmenträger 

 

  
 

 
Stadt Nürnberg, vertreten durch den Servicebetrieb 
Öffentlicher Raum 

Gesamtkosten davon voraus. förderfähig 

 
108.500 Euro 

 
96.500 Euro 

Kurzbeschreibung der Maßnahme 

 
Die veraltete Anlage soll nach ihrer vorübergehenden 
Schließung überarbeitet und mit neuen Obstacles, 
die auch für BMX-Fahrer geeignet sind, versehen 
und wiedereröffnet werden. Den veränderten Anfor-
derungen an die technische Entwicklung und den ge-
änderten Sportgerätenormen wird Rechnung getra-
gen. 
Die neue Anlage soll für die breite Masse attraktiv 
sein und sich durch eine niederschwellige Anforde-
rung auszeichnen. Einzelelemente und Kombigeräte 
wechseln sich ab, das Aneinanderreihen von einfa-
chen Rails, sowie die Kombination von einzelnen 
Elementen zu „Kombigeräten“ steigert die Nutzungs-
vielfalt, auch für Geübte. 
 

Entwurf Städtebauliche Einbindung 

 

 
 

 
Die Skateranlage in der Witschelstraße liegt im Süd-
westen der Stadt Nürnberg, im Stadtteil St. Leon-
hard. Die Flächen liegen im Betrachtungsraum des 
integrierten Stadtentwicklungskonzepts (INSEK) 
Nürnberger Süden und innerhalb des förmlich festge-
legten Sanierungsgebietes St. Leonhard/Schweinau. 
Das Gebiet ist im Vergleich zur Gesamtstadt ein jun-
ger, kinderreicher und dynamischer Stadtteil. Es sind 
zu wenige Einrichtungen und Orte für Jugendliche 
vorhanden. Im gesamten Bereich ist eine mangel-
hafte Ausstattung mit Sportplätzen zu konstatieren. 
Vielen öffentlichen Räumen (Straßenräume, Stadt-
plätze, Spielplätze) fehlt es an Aufenthaltsqualität 
und die Gestaltung ist in Teilen mangelhaft.  

 


